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(Schlußkurſe.) 40 bz., Novbr. und Dezbr. 44,50 * si G. 5 obne Faß — 
„ { Agent a ee Se eee 
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Märkiſch⸗Poſen E. A. 20 20 andwigthſchtl, B. 2 nach Ermittelung der Königlichen Polizei⸗ Direktion. 
do. Sam Prior. 7200 7175 Resch 5 ar Akt.⸗Geſ. 32 — 33 -- Posen den 5 Juli 1876. 
Köln⸗Mindener E. A. 101 25 101 40 Reichsbank 155 — 155 50 ! 5 
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Ruſſ. Bod.⸗Kr.⸗ 2 85 25 85 250 Dortmunder Union 680 640 Weizen niedrigster „„ — — 
oln proz. 0 ee 2 76 —[Königs⸗ u. Laurahütte 60 — 60 25 böchſter 16 50 16 — 15 — | 
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ſtdeutſche B.⸗A. — — 87 — Gerſt böchſter e 
Fe: RO Kichliaſter. 2 14— —1——1— = | 
Berlin, den 31. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) Hafe höchſfter E 
Re Rot. v. 29. FR au Pr, 0 ° niedrigſter . j—l1— | N | 
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Fal aft 47 50 47 900Rumänier 15 — Lule do. 1 30 1 20 1 25 
Aug.⸗Sept. 47 40 47 oln. Liquid.⸗Pfandbr. 67 -- 6 20 Bauchfteſſch do. 1 es 
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Weizen flau, Nüböl feſt, 
i 63 — deburg, 28. Juli. Weizen 188—218 - Roggen 160-182, 
ae et d Su t.⸗Okt. 69 — Gerſte e 10200, Hafer 180-195 pro 1000 Kilog 
2 itt, R 
Be * ge = 8 Marktpreiſe in Breslau am 29. Juli 1876. 
Juli a Juli⸗Auguſt . 45 Er 00 ai 
Sa zuſt ir zurS: - a el 5 Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
— East. Oft. 150 — 152 —|Wetrolenm, Herbſt 14 der ſtädtiſchen Markt⸗ 8 ie ch ofen (och. Wiler 
—gu— . ——— Deputation. 0 5 pri . 5 . f. 
Marktbericht der kaufmänniſchen Bereinigung. — 5 . nr Pi. 1016 
0 N eizen, weißer — 
6 dito gelben 9919 40 18 5016 10 45 95 
Pro 50 1 Roggen E 15 30 15 — 14 10 13 80 
eine mittlere ordinäre Gebe 8 13 20 12 80 
are. Waare. Waare. + er 2 19 6019 3018 80 18 4017 80 17 40 
Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. 005 rbſen 3 20 50 19 4019 — 18 —|17 50 15 80 
Weizen . . . 10 30 9 80 9 Feſtſetzungen der ven der Handelskammer ernannten Kommiſſion. 
Roggen ; i . 8 2 7 85 1 50 Per 100 Kilogramm fein mittel orbinär 
Gerſte , 7310 6 90 6 79 [Raps 28 25 26 — 20 
Hafer 2 - - 9 75 9 10 9 00 Nad en, Winterfrucht : 28 — 25 50 19 — 
Binterrübfen . . 13 0 3% 12 75 [Rüdſen, Sommerfrucht — 1 — 21 — 
Winter rapvs 8 F 13 80 13 40 12 75 Dotter x 5 1 
Kartoffeln . 1 75 1 60 1 50 Schlaglein 3 27 25 
Die Marktkommiſſſion. Rapskuchen mehr beachtet, pro 50 Kilo, ſchleſiſche rt 
September-Dftober a 
Börfe zu Poſen Leinkuchen ohne e, pro 50 Kilo 9,80—10 M. 
5 Lupinen in matter Haltung, pro 100 Kilo, gelbe 9 10,80 Mt. * 
Poſen, den 31. Juli 1876. [Amtlicher Börſenbericht.] blaue 9,50—11 Mark. 


b Gekündigt — Ctr. Kündigungs⸗ und Regulirungs⸗ e 1 99 Boat. 30-3438 Mt. 
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preis Rn per “re * Juli⸗ Auguſt 151, Auguſt⸗Sept. 151, roh 32—33 Mek. pro Schock N 600 Kilogr. 
ept.⸗Okt. M50, erbſt 150, Okt.⸗Nov. 150. 
S 2 — 9 Git daß Getündigr — ue Nabe um un | 179,09 n für den 31. Juli: 92200 8. 183,00 Mk., Wei 


t nr 00 
8 44,80. per Juli 44,80, Auguſt 44.90 9 Epiritus 16 890 br. Hafer 177,00 M., Raps Ng SR. 
ovbr. 44,60, Dezbr. 44,60. Loko⸗Spiritus 7 Faß) — . erg 2 Juli. [Bericht von A. Breddenbach Zehen 
Poſen, den 31. Juli 1876. (Börſenbericht.] Wetter: ſchön. 5205 Mt, — Roggen alter 160-168 DE, frifeher 160.170 It. 


— bien ohne Vorrath und Angebot. — Gerſte do. — Hafer 175— 
Roggen ohne Geſchäft. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis —. 190 Mk. — Winterraps 276 2 288 MI. Winterrübſen 270-280 Mk. 

ger Juli und Juli⸗Auguſt 150 nom., Auguſt⸗Sept. und Herbſt 149 (Alles per 1000 Kilo nach Qualität u. Effektivgewicht.) 

nomimell. 1 [Privatbericht.] Spiritus 47 Mk. ver 100 Liter à 100 pCt. 
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2 ö wald aus Barth, Heiſe aus Berlin, Witkowsky aus Neutomiſchel, 
Stanls- and Valk swirkhſchaft. \ Noſtmann aus Klecko, Wolff aus Glogau, Joſephſohn aus Ratwitz 
e Zum Geldverkehr. Bei dem niedrigen Stande der öſter⸗Hemiker Günther aus Züllichau, Bürger Feſt aus Glogau, Gaftwirt 
reichiſchen Sildergulden (100 Fl. = 160 Mk. oder 1 Fl. = 1 Mk. Killel aus Königshütte, Oberförfter Kettner aus Gutſtadt, Inſpektor 
60 Pf) liegt es, wie die „Magd. Ztg.“ ſagt, nahe und zeigt ſich auch Oſtrowski aus Konin, Bürger Göbel und Ingenieur Stabowski aus 
bereits wieder, daß öſterreichiſche Viertelgulden ge⸗ Warſchau, die Gerbereibeſitzer Wagner und Mende aus Kürbheim in 
fliſſentlich in Deutſchland als Viergroſchenſtücke (50 3) eingeführt Niederlaufis, Buchhalter Thomezak aus Strzelno, Direktor Knoll⸗ 
und als ſolche, da ſie mit den älteren kleinen preußiſchen Stücken ſehr meyer aus Köln bei Olivee, Stadtſekr. Kosmahl aus Koſten, Ge⸗ 
leicht zu verwechſeln find, für voll verausgabt werden. Der öſter⸗ richtsbeamter Morawski aus Grätz, Gutsbeſitzer Biebrowicz aus 
reichiſche Viertelgulden hat bei jetzigem Silberpreiſe kaum einen Werth. Druzyn. 
von 40 Pf. Es iſt daher allſeitige Aufmerkſamkeit zu empfehlen, da] Hotel de Paris. Rittergutsbeſitzer Schulz und Familie a. 
mit wir nicht wie vor mehreren Jahren, an dieſen Geldſorten aber-Zjankepola, Frau Kreisgerichtsräthin v Rabska und Tochter a. Kem⸗ 
mals Schaden erleiden. 5 pen, die Fabrikanten Horacef aus Prag, die Kaufleute Jewaſinski 
* Goldankäufe der Reichsbank. Vom 8. bis 15. Juli 1876 und Kaphahn aus Schroda, Kartwich aus Oſtrowo, Lewi aus 
bat die Reichsbank an Gold angekauft: für 7112 M. in Münzen.] Berlin, Feilchenfeldt aus Breslau, Roßmayer aus Köln, Rother und 
Vorher ſeit dem 3. Januar 1876 für 25,604,256 M. in Münzen, für Dering aus Würzburg, Jahn a. Frankfurt a. O., Neumann aus 
1,915,183 M. in Barren. Zuſammen für 25,611,368 M. in e Lesniewski aus Polen. 


und für 1,915,183 M. in Barren. 8 Buckow's Hotelde Rome. Die Rittergutsbeſitzer Iffland 
un Verein deutſcher Eiſenbahn⸗Verwaltungen. Aus dem aus Pietrowo, Hepner aus Jaraczewo, Frau Bandelow aus Tuchorze, 
ſoeben erſchienenen Jahresberichte der geſchäftsführenden Direktion Referendar Buſſe aus Berlin, Reichsbankagent Hübner aus Gneſen, 
des Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen für die Zeit von Juli Lieutenant Putkammer aus Poſen, die Kaufleute Heyer aus Biele⸗ 
1875 bis dahin 1876 geht hervor, daß bezüglich der Stimmenzahl die feld, Frohne aus Mühlhauſen i Th., Zipkin aus Hamburg, Moritz, 
deutſchen Bahnverwaltungen, und zwar extl. Baiern, an und für ſich Zabel, Gornaeck, Köſter, Schneider und Kracht aus Berlin, Bähr a. 
chon die abſolute Majorität beſitzen. Neu aufgenommen in den! Greiz, Roſenthal, Cohn und Dorndorf aus Breslau. Schwermer aus 
erein wurden vorbehaltlich der Genehmigung der diesjährigen Ge⸗ Köln, Michaelis aus Kaſſel, Schultze aus Frankfurt a. M. 
neralverſammlung die Weimar⸗Gerger, Raab⸗Ebenfurter, N Mylius) Hotel de Dresde. Die Kaufleute Behrwald 
Creuzburger und Werra-Bahn, letztere, nachdem die Direktionſg. Hamburg, Brückner a. Stettin, Länder a. Breslau, Block a. Ber⸗ 
der Thüringiſchen Bahn die n d niedergelegt hat. Vier lin, Lahmſtein a. Köln, Richter a. Deſſau, Wiebel aus Offenbach, 
Verwaltungen kleinerer Bahnen haben die Au 8 9 5 beantragt, dar⸗Wolfſohn a. Berlin, Nicolai a. Liegnitz, Goldenring und Familie aus 
unter die bereits in der vorjährigen Generalverſammlung zurückge⸗„Warſchau, Lehing a. Hamburg, Brüder a. Stettin, Klein und Heinze 
wieſene Verwaltung der Militärbahn Berlin⸗Schießplatz. a. Berlin; Gehring a. Dresden, Thiele a. Mainz, Neidhardt a. Han⸗ 
Breslau, 28. Juli. [Wolle.] Im Laufe der letzten Woche nover, Böttcher a. Nauheim, Frl. Borry a. Königsberg, Fabrikant 
find theils von den hieſigen Kigern, theils in der Provinz einige Prerbiſch a. Kramske, die Rittergutsbeſitzer Lüdimaun aus Wreſchen, 
größere Pöſte ſowohl feinerer, als geringerer Wollen abgelegt worden Frau Martini a. Lulowo, Frau v. Knobloch und Fam. aus Schloß 
und dürfte deren Geſammt⸗Belauf ein Quantum von 500 Ztr. und Domnau, Landrath Graf v. Poſadowski a. Wongrowitz, Eiſenbahn⸗ 
darüber betragen. Den Hauptbeſtandtheil bildeten ca. 150 Ztr. feine, Direktor Weſtphal a. Breslau. 
ungariſche Kammwolle zu ca. 55 Ztr., ca. 140 Ztr. hochfeine ſchleſiſche Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufl. Rhein a. Wien 
Einſchur zu 70 Thlr. und 150 Thlr. ſerbiſche Gerberwolle zu ca.] Rothmann aus Wongrowitz, Oberamtmann Weihan a. Oſtpreußen. 
22 Thlr. Im a EEE ae sch in ee Rentier Seliger nebſt Frau aus Berlin. 
Vierziger und in Lamm⸗Wollen in den ſechsziger und ſiebziger 0 i 8 N ie Kaufleute Jungmann au = 
lern. Letzterer Artikel ift ſehr begehrt und holt faſt vorjährige Preiſe, it 55 ie 9 5 a 1 Se unge > Jus 5 
während die übrigen Gattungen ſich auf dem Niveau der gedrückten Bü ans Airdlſcherdo Kanzlei⸗ Direktor Ya und Tochter aus 
Marktpreiſe bewegen. Die Zufuhren aus Polen, Preußen und Ins ongrowitz. r 


garn dauern in reichlichem Maßſtabe fort. 1 Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute Doenk aus 
Tarif für böhmiſche Braunkohlen. In teichiſch 1 Köni a aler Bern, Siewziensky aus Ratibor, Kinkel 
Tien ſtattgehabten Konferenz von Vertretern öſterreichiſ deuiſc er aus Berlin, Lewyn aus Rogaſen, Bebrend aus Berlin, Berger aus 
Eiſendahnen wurde die Einigung erzielt, daß der im 5 einge Danzig, Richter aus Hamburg, Lindner aus Breslau, Schroff aus 
führte 20 prozentige Tarifauſſchlag für böhmiſche Braunkohlen im Frankfürt, Schubert aus Berlin, Hagen aus Leipzig, Braun aus 
Verkebr nach Deutſchland aufgehoben werde. 8 „Görlitz, Commern aus Rheinbrohl, Feuerſtein aus Breslau, Königl. 
** Paris, 29. Juli. Wie der „Meſſager de Parts erfährt, ſind Bayr. Bauamts⸗Aſſeſſor Wilh. Kenn aus Regensburg, Frau Bonſen 
die Verhandlungen betreffend die Konſolidirung der ſchwehenden aus⸗nebſt Fam. aus Bromberg, Inſpektor Seidel aus Berlin, Fadrikaut 
wärtigen Schuld Spaniens nunmehr definitiv zum Abſchluß al t.|Morgenftern aus Döbeln. 
Die Schuld beläuft ſich auf 250 Mill., welche in eine 6proz. Anleihe SSS —— 
umgewandelt werden ſollen. Dieſelbe ſoll von einem Syndikat zum 
Courſe von 85 . 8 es un 1 8 Vermi ſchtes. 
von der Banque d' Espagne, dem Haufe Ro ild, ge 1 8 ; a 
Gruppe ſpauſſcher Finanzhäuſer, ſowie einer ſolchen franzöſiſcher toimt Dil Renee haft Biere 15 3. 1 Ane ee 
Bankiers. — geſtern Morgen eine Exploſion ſchlagender Wetter N 
. ene up) — elles „ n BEN en Tod . Ka 1 ne * 
0 0 wunden erlitten haben ſollen. rcyrere Bergleute werden noch ver⸗ 
1 0 kales I toni 13 ielles. fait Auch wurden verſchiedene Pferde erſchlagen. Der Anblick, den 


pie Unglücksſtätte ſofort nach Bekanntwerden der Kataſtrophe botz 

$ Verhaftet wurde ein Tiſchler, welcher geſtern Nachts auf dem war ein herzerreißender. Tauſende von Menſchen ſtrömten nach der 
Grünen Plage ruheſtörenden Lärm verurſachte und ſich dem Wäch⸗ Zeche, darunter an erſter Stelle die Angehörigen, Frauen und Kin⸗ 
ter, welcher ihn zur Ruhe verwies, widerſetzte. — Verhaftet wurde] der, der dort beſchäftigten Bergleute. ie geſund aus dem Schachte 
geſtern ein Fleiſcher, welcher ſich in einem Haufe am Alten Marktſemporſteigenden Leute wurden mit Jubel von ihren Angehörigen in 
eines Hausfriedensbruchs ſchuldig gemacht, und dort ein Dienſt⸗ Empfang genommen; anders war es bei den verwundek oder gar 
ET gemtebanbeit Fat, => Ehento wurde auf der Halddorfitrage|todt an's Tageslicht Beförderten; das Jammern und Wehklagen der 
ein Maurer verhaftet, welcher Arm machte und der Aufforderung] Hinterbliebenen nahm kein Ende. Hoffentlich werden die Vermißten 


eines Schutzmanns, ſich ruhig zu verhalten, nicht Folge leiſtete. nicht auch zu den Todten oder Schwerverwundeten zu zählen ſein. 
§Diebſtähle. Einem hieſigen Buregudiener iſt geſtern Nachts 22 — — 
1 tien der e ü Fine Acbegru wo dende 00 Hr Kalte Strombericht. 
eſtohlen worden. Einem auf der Langenſtr. wohnenden Schloſſergeſel⸗ $ 
ei wurde in der Nacht vom 29. zum 30. d. M. aus unverichlotiener (Aus dem Sekretariat der Handelskammer.) 
der disc ER Er er ne u Schwerin a/ Warthe. 
der Fiſcherei find am 29. d. M. von einem Wirthſchaftsbeamten, der 25. Juli. 1 Floß, itzti, mit Riegelhöl N ; 
bei ihm logirte, einige Kleidungs⸗ und Wäſcheſtücke entwendet wor⸗ ee 152 Shui lach Gliezen Kahn 20, Sottlieh Machu aut 
den. — Berhaftet wurde ein Maurer von hier, welcher einen Dieb- Borke von Poſen nach Berlin. Kahn 1261, Ferdinand Koppe 
ſtahl an Bauholz begangen hat. — Einem Kaufmann auf der Brei⸗ mit Mauerſteinen, von Schwerin a. W. nach Zantbach. 


kenſtraße iſt vor einigen Tagen aus unverſchloſſenem Korridore einſ26. Juli. Zille 1498, Wilhelm Schadow, mit Brennholz v irn⸗ 
ſchwarzer Kaſchmix⸗Umhang mit Franzen und Rips beſetzt, geftoblen) 5 rd nach en Zille 15146, RN ae 


worden — Vor einiger Zeit wurden zweien verdächtigen Mädchen 6 Brennholz, don Birnbaum nach Berl f - 
2 mit Blumen, welche fie angeblich in Kobylepole geſchenkt erhal⸗ en mit Brennholz, 5 eben Be 
ten batten, als muthmaßlich Mae und befinden ſich Berlin. Zille 13857, Julius Kühn mit Brennholz von 
5 pee 55 9 8 Zinti icher Belehrung: ah Satum nach Berlin. 
werden polizeilich aufbewahrt ein Zinkeimer mit eiſernem Reifen und 23. Juli. Kahn 39, Heinrich Hermann, mit Brennholz v ; > 
ein ſeidener Regenſchirm, welche muthmaßlich von einem Diebſtahle hr Berlin 150 Flöße, Gelten Lausch Alt Mundi 
herrühren. item und Schwellen von Sieradz nach Glietzen. 
Angekommene Fremde 16 Flöße, Gottlieb Lauſch mit Riegelhölzern von Sieradz 


nach Glietzen. 5 Flöße, Gottlieb Lauſch, mit Rundkienen 


31. Juli. von Sieradz nach Leipe. 9 Flöße, Gottlieb Lauſch, mit 
Graetz Hotel zum Deutſchen Haufe (vorm. Krug). Elſen⸗, Tannen⸗ und Riegelhölzern von Sieradz nach 
Die Kaufleute Himſtadt aus Oſtrowo, Müller aus Hupersburg, Du⸗ Glietzen. 
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